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Junges Forum  

Rechtsphilosophie 
 

 

 

 

Willkommen zu einer neuen Ausgabe des 
JFR-Newsletter, dem Publikationsorgan des 
Jungen Forums Rechtsphilosophie! 

Das Junge Forum Rechtsphilosophie (JFR) ist 
die Vereinigung junger deutschsprachiger 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus 
den Bereichen Rechts- und Sozialphilosophie, 
Rechtstheorie und Rechtssoziologie. Es wurde 
Anfang der 90er Jahre ins Leben gerufen und 
steht in enger Verbindung mit der Deutschen 
Sektion der 1909 begründeten Internationalen 

Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie 
(IVR). 

Das JFR dient dem Austausch und Kontakt 
unter jungen Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern im Bereich der Rechtsphiloso-
phie. Hierzu veranstaltet das JFR jährliche 
Tagungen, auf denen die Forschungsprojekte 
der Mitglieder in einem interessierten und in-
formierten Kreis vorgestellt und diskutiert 
werden können. Die Vorträge werden regel-
mäßig in Tagungsbänden als ARSP-Beihefte 
veröffentlicht. Die Mitgliedschaft im JFR ist 
kostenlos. 

Neben den Tagungen bietet das JFR stets ak-
tuelle Informationen rund um die Rechtsphilo-
sophie. Diese gehen den Mitgliedern als 
Newsletter zu, in dem regelmäßig auch über 
die Aktivitäten des JFR berichtet wird. Alle 
Informationen über das JFR und seine Veran-
staltungen können auf unserer Homepage ab-
gerufen werden: 

›www.rechtsphilosophie.de/jungesforum‹ 

 

Viel Spaß beim Lesen wünscht 

 

Die Redaktion 
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Aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 

 

In dieser Rubrik finden Sie Nachrichten aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 

 

Rückblick auf die 20. Jahrestagung des JFR  

in Berlin 

Vom 4. bis 5. April 2013 fand in Berlin die 
nunmehr 20. Jahrestagung des JFR statt. Das 
Generalthema der Tagung lautete: „Wozu 
Recht?“.  

Wir danken Beatrice Brunhöber (HU Berlin), 

Ariane Grieser (HU Berlin), Sabine Müller-

Mall (HU Berlin), Juliane Ottmann (FU Ber-

lin), Tim Wihl (HU Berlin) und dem Team 
für die rundum gelungene Veranstaltung! 

Folgende Referate wurden gehalten und dis-
kutiert (in alphabetischer Reihenfolge der 
Referenten): 

Oliver Leopold Bach (München): Wozu 
Recht? – Warum Recht! Zum vernunft-
rechtlichen Paradigmenwechsel 

Sinthiou Buszewski (Berlin): Wozu Rechts-
persönlichkeit? 

Andreas Engelmann (Frankfurt/M.): Wa-
rum überhaupt Recht? Wozu Recht? 

Philipp-Alexander Hirsch (Göttingen): Die 
Herausforderung des Kallikles: Gedanken 
zur Konventionalität des Rechts bei Platon 
und Nietzsche 

Stefan Klingbeil (Berlin): Die juristische 
Rekonstruktion der Nächstenliebe 

Ulrike Müller (Berlin): Wozu Rechtspra-
xis? Das Potential eines politischen Ver-
ständnisses 

Bettina Noltenius (Bonn): Lässt sich Straf-
rechtszwang gegenüber einzelnen Bürgern 
auf europäischer Ebene legitim begründen? 

Michael Städtler (Münster): Zweck und 
Funktion von Recht 

Christopher Weigand (Berlin) / Maria 

v.Weizsäcker (Berlin): Der Rechtsstaat als 
Wundermittel für gesellschaftlichen Fort-
schritt? 

Zusätzlich zu den Referaten wurde in Zu-
sammenarbeit mit dem Programm „Rechts-

kulturen“ am Wissenschaftskolleg zu Berlin 
eine Podiumsdiskussion durchgeführt. Auf 
dem Podium saßen Tim Wihl (Berlin), Moritz 

Renner (Bremen) und Ralf Seinecke (Frank-
furt/M.). Als Moderatorin fungierte Alexand-

ra Kemmerer (Berlin). Weitere Informatio-
nen zum Programm „Rechtskulturen“ finden 
sich unter >http://www.rechtskulturen.de<. 

Die Referate der Berliner Tagung werden 
aller Voraussicht nach in einem ARSP-
Beiheft gemeinsam mit den Referaten der 
2012 in Münster veranstalteten Tagung er-
scheinen. 

 

 

Ausblick auf die 21. Jahrestagung des JFR  

in Passau 

Im Vorfeld der Tagung der Deutschen Sekti-
on der IVR im Sept. 2014 in Passau wird das 
JFR seine 21. Jahrestagung veranstalten. Die 
Organisation der JFR-Tagung haben Till 

Zimmermann (Lehrstuhl Prof. Engländer) 
und Markus Abraham (Lehrstuhl Prof. Bung) 
übernommen. Einzelheiten zu Termin und 
Thema werden rechtzeitig per Newsletter 
bekannt gegeben. 
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Informationsdienst Rechtsphilosophie 

 

In dieser Rubrik finden sich Buchanzeigen sowie Internet-Links. Die Einträge sind nur eine 

Auswahl und offen für Ergänzungen. 

 

 

Buchanzeigen 

 

Abhandlungen/Sammelbände 

Maurizio Bach (Hrsg.), Der entmachtete Leviathan. 
Löst sich der souveräne Staat auf?, Baden-Baden: 
Nomos, 2013 (Reihe: Sonderhefte Zeitschrift für Poli-
tik [ZfP], Bd. 5), 2013, brosch., 342 S., ISBN 978-3-
8329-7985-0, € 44,– [www.nomos.de] 

Carsten Bäcker / Sascha Ziemann (Hrsg.), Junge 
Rechtsphilosophie, Stuttgart: Franz Steiner Verlag / 
Baden-Baden: Nomos, 2012 (Reihe: ARSP Beiheft 
Nr. 135), brosch., 214 S., ISBN 978-3-515-10268-1, 
€ 42,– [www.steiner-verlag.de] / [www.nomos.de] 

Susanne Beck (Hrsg.), Gehört mein Körper noch mir? 
Strafgesetzgebung zur Verfügungsbefugnis über den 
eigenen Körper in den Lebenswissenschaften, Baden-
Baden: Nomos, 2012, geb., 557 S., ISBN 978-3-8329-
7877-8, € 118,– [www.nomos.de] 

Marianne Beisheim / Tanja A. Börzel / Philipp 

Genschel / Bernhard Zangl (Hrsg.), Wozu Staat? 
Governance in Räumen begrenzter und konsolidierter 
Staatlichkeit, Baden-Baden: Nomos, 2011, brosch., 
279 S., ISBN 978-3-8329-6971-4, € 34,– 

[www.nomos.de] 

Hauke Brunkhorst, Legitimationskrisen. Verfassungs-
probleme der Weltgesellschaft, Baden-Baden: Nomos, 
2012 (Reihe: Studien zur Politischen Soziologie, 
Bd. 18), brosch., 482 S., ISBN 978-3-8329-7669-9, € 
84,– [www.nomos.de] 

Thomas Coendet, Rechtsvergleichende Argumentati-
on. Phänomenologie der Veranderung im rechtlichen 
Diskurs, Tübingen: Mohr, 2012 (Reihe: Studien zum 
ausländischen und internationalem Privatrecht, Bd. 
279), brosch., 203 S., ISBN 978-3-16-152234-5, 
€ 49,– [www.mohr.de] 

Anna Coninx, Das Solidaritätsprinzip im Lebensnot-
stand. Zufall, rationale Entscheidung und Verteilungs-
gerechtigkeit, Baden-Baden: Nomos, 2012 (In Ge-
meinschaft mit Stämpfli Verlag), brosch., 337 S., 
ISBN 978-3-8329-7690-3, € 76,- [www.nomos.de] 

Lena Foljanty, Recht oder Gesetz. Juristische Identität 
und Autorität in den Naturrechtsdebatten der Nach-
kriegszeit, Tübingen: Mohr, 2012 (Reihe: Beiträge zur 
Rechtsgeschichte des 20. Jahrhunderts), Ln., 412 S., 
ISBN 978-3-16-152003-7, € 99,– [www.mohr.de] 

Anna Geis / Frank Nullmeier / Christopher Daase 
(Hrsg.), Der Aufstieg der Legitimitätspolitik. Recht-
fertigung und Kritik politisch-ökonomischer Ordnun-
gen, Baden-Baden: Nomos, 2012 (Reihe: Leviathan-
Sonderband 27), brosch., 455 S., ISBN 978-3-8329-
7254-7, € 59,– [www.nomos.de] 

Günter Herrmann, Gerechtigkeit! Impulse für ein 
menschliches Rechtsleben, Berlin: Duncker & Humb-
lot, 2012 (Reihe: Wissenschaftliche Abhandlungen 
und Reden zur Philosophie, Politik und Geistesge-
schichte, Bd. 65), brosch., 167 S., ISBN 978-3-428-
13736-7, € 28,– [www.duncker-humblot.de] 

Andreas v.Hirsch / Ulfrid Neumann / Kurt Seelmann 
(Hrsg.), Solidarität im Strafrecht. Zur Funktion und 
Legitimation strafrechtlicher Solidaritätspflichten, 
Baden-Baden: Nomos, 2013 (Reihe: Studien zur Straf-
rechtstheorie und Strafrechtsethik, Bd. 3), brosch., 258 
S., ISBN 978-3-8487-0213-8, € 67,– [www.nomos.de] 

Hagen Hof / Götz von Olenhusen (Hrsg.), Rechtsge-
staltung – Rechtskritik – Konkurrenz von Rechtsord-
nungen …: neue Akzente für die Juristenausbildung, 
Baden-Baden: Nomos, 2012, brosch., 570 S., ISBN 
978-3-8329-7362-9, € 43,– [www.nomos.de] 

Nikolai Horn, Das normative Gewissensverständnis 
im Grundrecht der Gewissensfreiheit (Reihe: Schriften 
zur Rechtstheorie, Bd. 260), Berlin: Duncker & 
Humblot, 2012, Broschur, 173 S., ISBN 978-3-428-
13894-4, € 52,– [www.duncker-humblot.de] 

Regina Kreide / Claudia Landwehr / Katrin Toens 
(Hrsg.), Demokratie und Gerechtigkeit in Vertei-
lungskonflikten, Baden-Baden: Nomos, 2012 (Reihe 
Schriftenreihe der Sektion Politische Theorien und 
Ideengeschichte der Deutschen Vereinigung für Politi-
sche Wissenschaft, Bd. 21), 339 S., Broschiert, ISBN 
978-3-8329-5792-6, € 59,– [www.nomos.de] 

Helena Lindemann / Nina Malaviya / Alexander 

Hanebeck / Felix Hanschmann / Rainer Nickel / Timo 

Tohidipur (Hrsg.), Erzählungen vom Konstitutiona-
lismus, Baden-Baden: Nomos, 2012, brosch., 221 S., 
Gebunden, ISBN 978-3-8329-7667-5, € 69,– 
[www.nomos.de] 

Nadia Mazouz, Was ist gerecht? Was ist gut? Eine 
deliberative Idee des Gerechten und Guten, 
Weilerswist: Velbrück Wissenschaft, 2013, 464 S., 
geb., ISBN 978-3-942393-36-2 [www.velbrueck-
wissenschaft.de] 

Stephan Meder / Gaetano Carlizzi / Christoph-Eric 

Mecke / Christoph Sorge (Hrsg.), Juristische Herme-
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neutik zwischen Vergangenheit und Zukunft, Baden-
Baden: Nomos, 2013 (In Gemeinschaft mit dem 
Stämpfli Verlag), brosch., 246 S., ISBN 978-3-8487-
0050-9, € 64,- [www.nomos.de] 

Yasutomo Morigiwa / Hirohide Takikawa (Hrsg.), 
Judicial Minimalism – For and Against. Proceedings 
of the 9th Kobe Lectures. Tokyo, Nagoya, and Kyoto, 
June 2008, Stuttgart: Franz Steiner Verlag / Baden-
Baden: Nomos, 2012 (Reihe: ARSP Beiheft Nr. 132), 
brosch., 99 S., ISBN 978-3-515-10136-3, € 29,– 
[www.steiner-verlag.de] / [www.nomos.de] 

Ulfrid Neumann / Klaus Günther / Lorenz Schulz 
(Hrsg.), Law, Science, Technology. Plenary lectures 
presented at the 25th World Congress of the Interna-
tional Association for Philosophy of Law and Social 
Philosophy, Frankfurt am Main, 2011, Stuttgart: Franz 
Steiner Verlag / Baden-Baden: Nomos, 2013 (Reihe: 
ARSP Beiheft 136), brosch., 176 S., ISBN 978-3-
8487-0190-2, € 38,– [www.steiner-verlag.de] / 
[www.nomos.de] 

Michael Pawlik, Das Unrecht des Bürgers. Grundli-
nien der Allgemeinen Verbrechenslehre, Tübingen: 
Mohr, 2012, Ln., 510 S., ISBN 978-3-16-152189-8, 
€ 114,– [www.mohr.de] 

Frank R. Pfetsch, Theoretiker der Politik. Von Platon 
bis Habermas, Baden-Baden: Nomos, 2. Aufl. 2012, 
brosch., 638 S., ISBN 978-3-8329-7493-0, € 39,– 
[www.nomos.de] 

Georg Pfleiderer / Alexander Heit, Sphärendynamik I. 
Zur Analyse postsäkularer Gesellschaften, Baden-
Baden: Nomos, 2011 (Reihe: Religion – Wirtschaft – 
Politik, Bd. 2), brosch., 390 S., ISBN 978-3-8329-
6246-3, € 39,– [www.nomos.de] 

Georg Pfleiderer / Alexander Heit, Sphärendynamik 
II. Religion in postsäkularen Gesellschaften, Baden-
Baden: Nomos, 2012 (Reihe: Religion – Wirtschaft – 
Politik, Bd. 3), brosch., 400 S., ISBN ISBN 978-3-
8329-6711-6, € 39,– [www.nomos.de] 

Samuel Salzborn (Hrsg.), „...ins Museum der Altertü-
mer“. Staatstheorie und Staatskritik bei Friedrich 
Engels, Baden-Baden: Nomos, 2012 (Reihe: Staats-
verständnisse, Bd. 47), brosch., 198 S., ISBN 978-3-
8329-5797-1, € 29,– [www.nomos.de] 

Franz Streng / Gabriele Kett-Straub (Hrsg.), Straf-
rechtsvergleichung als Kulturvergleich. Beiträge zur 
Evaluation deutschen „Strafrechtsexports“ als „Straf-
rechtsimport“, Tübingen: Mohr, 2012, Ln., 259 S., 
ISBN 978-3-16-152267-3, € 79,– [www.mohr.de] 

Rüdiger Voigt (Hrsg.), Staatsräson. Steht die Macht 
über dem Recht?, Baden-Baden: Nomos, 2012 (Reihe: 
Staatsverständnisse, Bd. 50), brosch., 243 S., ISBN 
978-3-8329-7054-3, € 29,– [www.nomos.de] 

Florian Zimmermann, Verdienst und Vergeltung, 
Tübingen: Mohr, 2012 (Reihe: Philosophische Unter-
suchungen, Bd. 31), Ln., 181 S., ISBN 978-3-16-
151741-9, € 64,– [www.mohr.de] 

Zeitschriftenrundschau 

 
Ancilla Iuris 

Homepage:  www.anci.ch 

Karl-Heinz Ladeur, Die Evolution des Rechts und die 
Möglichkeit eines „globalen Rechts“ jenseits des Staa-
tes – zugleich eine Kritik der „Selbstkonstitutionalisie-
rungsthese“, in: Ancilla Iuris 2012 

Samantha Besson / Alain Zysset, Human Rights Theo-
ry and Human Rights History: A Tale of Two Odd 
Bedfellows, in: Ancilla Iuris 2012 

Gunther Teubner, Das Recht vor seinem Gesetz: 
Franz Kafka zur (Un-)Möglichkeit einer Selbstreflexi-
on des Rechts, in: Ancilla Iuris 2012 

Lorenz Engi, Sind Menschenrechte moralische oder 
juridische Rechte?, in: Ancilla Iuris 2012 

Anna Goppel / Anne Schwenkenbecher, Philosophie 
und Völkerrecht: Überlegungen zu interdisziplinärer 
Terrorismusforschung, in: Ancilla Iuris 2012 

Karl-Heinz Ladeur, Überlegungen angesichts des 
Erscheinens von Thomas Vestings „Die Medien des 
Rechts“, „Sprache“ und „Schrift“, in: Ancilla Iuris 
2012 

Andreas Abegg, Die Verbannung von Verwaltungs-
verträgen aus dem Recht – Kooperationen zwischen 
Staat und Privaten in der deutschen Rechtswissen-
schaft des 18. Jahrhunderts, in: Ancilla Iuris 2012 

Angelika Emmerich-Fritsche, Internationaler und 
globaler Diskurs über ethische Grundlagen universaler 
Rechtsgeltung: Selbstbestimmung als Grundlage oder 
Verhinderung einer globalen Ethik?, in: Ancilla Iuris 
2012 

Silja Vöneky, Völkerrecht und Ethik: Ethisierung des 
Völkerrechts, in: Ancilla Iuris 2012 

Marcel Senn, Ius ancilla ethicae?, in: Ancilla Iuris 
2011 

* 

Archiv für Rechts- und Sozialphilosophie  
Stuttgart: Franz Steiner Verlag) 

Homepage:  

www.steiner-verlag.de/ARSP/ARSP1.html 

ARSP 98 (2012), Heft 4 | Aufsätze 

Dietmar von der Pfordten, Über Begriffe im Recht, in: 
ARSP 98 (2012), S. 439 ff. 

Frederick Schauer, On the Nature of the Nature of 
Law, in: ARSP 98 (2012), S. 457 ff. 

Erhard Denninger, Zur Rechtfertigung von Wissen-
schaft, in: ARSP 98 (2012), S. 468 ff. 

Jeno Szmodis, On multidisciplinary legal research, in: 
ARSP 98 (2012), S. 483 ff. 



[ JFR  1/2013  /  9.  J G . ]  
 

- 5 -

Jan Christoph Suntrup, Die Intellektuellen und die 
juristischen Formen, in: ARSP 98 (2012), S. 494 ff. 

Annette Dufner, Überraschende Thesen des klassi-
schen Utilitarismus. Henry Sidgwicks vernachlässigte 
Vollendung der klassischen britischen Moral-
philosophie, in: ARSP 98 (2012), S. 510 ff. 

Jorge Francisco Aguirre Sala, Hermeneutic contribu-
tions to the citizen project, in: ARSP 98 (2012), S. 535 
ff. 

José J. Jiménez Sánchez, Peace as the End of the Re-
public, in: ARSP 98 (2012), S. 544 ff. 

* 

Juristenzeitung (JZ, Tübingen: Mohr) 

Homepage:  www.mohr.de/jz.html 

Ralf Poscher, Wozu Juristen streiten. Eine agonis-
tische Theorie juristischer Meinungsverschieden-
heiten, in: JZ 2013 (H. 1), S. 1 ff.  

Patrick Hilbert, An welche Normen ist der Richter 
gebunden? In: JZ 2013 (H. 3), S. 130 ff.  

Dietmar Willoweit, Die Sakralisierung des Rechts, in: 
JZ 2013 (H. 4), S. 157 ff. 

Johann Braun, Rechtsrelativismus und Rechts-
absolutismus, in: JZ 2013 (H. 6), S. 265 ff. 

* 

Juristische Schulung (JuS, München: C.H. Beck) 

Homepage:  www.jus.beck.de/ 

Peter Krebs, Entstehung und Abänderbarkeit von 
Gewohnheitsrecht, in: JuS 2013, S. 97 ff. 

* 

Rechtstheorie (Berlin: Duncker & Humblot) 

Homepage: www.duncker-humblot.de 
(Rubrik Zeitschriften) 

Dietmar Willoweit, Recht und Willkür. Rechtsge-
schichtliche Annäherungen an den Begriff des Rechts, 
in: RTh 2012 (H. 2), S. 143 ff. 

Johann Braun, Selbstbestimmung und Fremdbestim-
mung. Über die Schwierigkeit autonomen Handelns in 
einer heteronom bestimmten Gesellschaft, in: RTh 
2012 (H. 2), S. 159 ff. 

Corrado Roversi, Acceptance is not Enough, but 
Texts Alone Achieve Nothing. A Critique of Two 
Conceptions in Institutional Ontology, in: RTh 2012 
(H. 2), S. 177 ff. 

Rainer Schröder, Interesse als normativ-institu-
tionelles Faktum. Zum Stellenwert sozialwissenschaft-
licher Öffnungen der Verwaltungsrechtsdogmatik, in: 
RTh 2012 (H. 2), S. 207 ff. 

* 

NEU: Zeitschrift für Rechtsphilosophie.  

Zeitschrift für Rechtsphilosophie. Theoretische, me-

thodische und politische Grundfragen des Rechts  
(Münster u.a. LIT) 

Homepage: www.lit-verlag.de/reihe/zrph 

Herausgeber Alexander Aichele (Halle), Matthias 

Kaufmann (Halle), Joachim Renzi-

kowski (Halle) 

Rainer Keil, Öffentlichkeit als rechtsphilosophisches 
Prinzip der Aufklärung bei Bentham und Kant, in: 
ZRPhil 1/2012, S. 3 ff. 

Magdalena Zietek, Rechtsphilosophie der Aufklärung: 
Theorie ohne Praxis, in: ZRPhil 1/2012, S. 41 ff. 

Sabrina Zucca-Soest, Menschenrechte und Aufklä-
rung, in: ZRPhil 1/2012, S. 61 ff. 

Alexander Hevelke, Echte und eingebildete Demüti-
gungen, in: ZRPhil 1/2012, S. 79 ff. 

 

 

Internet-Links 

www.lit-verlag.de/reihe/zrph — Zeitschrift für 

Rechtsphilosophie. Zeitschrift für Rechtsphilosophie. 

Theoretische, methodische und politische Grundfra-

gen des Rechts (Münster u.a. LIT) 

http://www.rechtskulturen.de — Rechtskulturen. Wis-
senschaftskolleg zu Berlin. 

http://www.juwiss.de/ — JuWissBlog, Blog der jun-
gen Wissenschaft im öffentlichen Recht. 
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Termine und Ankündigungen. 
 

 

21.-27. Juli 2013 — Weltkongress der IVR 
in Belo Horizonte; Thema: „Human 
Rights, Democracy, Rule of Law and Con-
temporary Challenges in Complex Socie-
ties“ (nähere Informationen siehe 

>www.ivr2013.org/hotsite/english/< 

10.-13. September 2013 — Tagung „Der 
Gesetzesbegriff zwischen Metaphysik, 
Theologie und politischer Philosophie: Die 
‚Schule von Salamanca‘ als ein Ort der 
Neubestimmung von Normativität?“, Otto-
Friedrich-Universität Bamberg. 

11.-12. Oktober 2013 — 4. Tagung für Wissen-
schaftler/innen in der disziplinenübergrei-
fenden Rechtsforschung, Berliner Arbeits-
kreis Rechtswirklichkeit; Thema: „Aktuelles 
Forum: Recht und Krise“, Universität Kon-
stanz (nähere Informationen siehe Anhang). 

11.-12 April 2014 — 3rd Law and Economics 
Conference in Lucerne 11-12 April 2014, 
Thema: “Behavioural Law and Economics” 
(nähere Informationen siehe Anhang). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der nächste JFR-Newsletter erscheint  im Herbst 2013. 


